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Be rl i n. Die sortgeschrielsene Oe- 
l völleriiti.e;ahl Bei-lind betrug fiir den 

20. Mai; dieses Jahr-ed 1,690,i337. 
In der Woche votn 20. bis 26. Mai 
wurden polizeilich gemeldet Moll zuge- 

foqcne und 2296 weggezogcne Per- 
onen, so daß die Bevolierung Berline- 

sich am 26. Mai ans 1,700,147 be- 
zisferte.——Tao siir Chiran ausgefiilirte 
Modell unserer Schleusen- und Bril- 
ckenanlngen am Mitlilendamin wird- 
noni Magistrat bei der diesjähriaen 
biriinen Znsatntnenlnnft deutscher gin- 

F genienreanmestellt werden. vaorderst 
soll das selir aiiirliiinliiiie und sehe-ne 

« 
Modell init einein seostcnanswand von 
« 000 Mark wiederlsergenellt und dieser 

, Betrag vorn TUlagistrat liei den Stadt- 
vcrordneien erbeten werden. —- Das 
neue stadtischc linkatoriinn sur dao 

-Bestattnngswescn hat dein Einilinges 
nieur Richard Schneider in Dresden, 
Erbauer der Krematorien zu Hamburg 
und Heidelberg, den Austrag gegeben, 
einen Plan nebst Bananschlag siir den 
Neulian eines Streinatorinmd auf dem 

,städtischen Gemeindesriedhos zu Fried- 
richsfelde aufzustellen. 

S p a n d a n. Die Militiirverwaltung 
ist im Begriff, eine wesentliche Er- 
leichterung der Jnsanterieaneriistnng 
herbeizuführen; unter Anderent soll 
dieser äwetk ankl) durch ein neues leich- 
teres «:-eitengewel)r erreicht werden· L« Hierbei scheint ntan zum Ersatz des 
jetzigen Jnfantcriesnlsels das Vajonet 

F in’o Lin-ge gefaßt in haben. Zur Probe 
f find in der l;icsfis;,::t lcnigi. Gewehr--l 

salsiik «« 

s Itzt-J ungesertigt nnd ans 
die TriisxchJIxFETe rann-Iniin worden. 
Dei-I Litienct iszc anrief-dir halb so? l leicht wie rezs j: ire T;ei:e:meniel)r. 

»
 

Provinz sinnst-even 
Hanni t.-e.i ;t itsnng dieses 

Jahre-;- iist : ii . i· ne -:i; hl Ein 
wohncr isex ·««. Lt -.:«.:ii :-.-. an den« 
Latier-mit L«.:.«::i «’si::::.et-iatx:esiuisge- 
wandt, in Netz-cui dic tinicriirhe ine- 
nehtnigung zur Errichtung eines Denk- 
male site Honig Wer-in dein Riirtften in 
hiesiger Etadt na«!:gesuatt wurde. Im 
Auftraae de: Mir ::f ers de s Jnnerti hat 
nunmehr dM isuiieiikentb Benniek 
ien den :'«zi:itiafsteilctn et ffnet, daf: 
dem Nesneiie nimt stattgegrben werden 
konne. 

W i es i n Etiirziich wurde hier eine 
Horincit « cieit, zu welcher 200 Fa- 
miiien it« .t rinnt t .-00 stopfen zuNaste 
eiarcn t; .·.i. Zwei Minder und fiinf 

Sehne-ne i....«en zu der Hochzeit ge- 
fehiacinet i:«::·:s.:i. Ueber 200 Kuchen 
wurden ist-hassen nnd unzahlige Hühner 
fitr die is-.-i i-» stinken Iestiitiiieiten be- 
fanden trennten ».Hiihnerfuppen« 

eint-rinnen Tit-J Fest dauerte drei 
age. 

provinf gessktr·xlassan. 
Frankfurt a. M. Seit Mitte 

Juni ist Fittichen hier und Paris eine 
neue Verbindung in’s Leben getreten 
und zwar ist dieo die fürzefte alter be- 
stehenden Eifenbainivetbindungen nach 
der franzofischen Hauptstadt Der 
Nachts l Uhr Z Minuten dahier abfuh- 
rendc Expreßzug Wiens-Litende findet 
in Eharleroi einen direkten Anfehlußzng 
nach Paris, der dort um 12 lihr 49 
Minuten Mittags eintrifft. Die Reife 
von Frankfurt nach Paris nimmt auf 
diesem Wege nur UT Stunden in An- 
spruch, ivahrend der Tagcefchnellzug 
über Met- its Stunden, der Nacht- 
fchneiltug iiber Met- iå Stunden, der 
Nathtfchnellzug iiber staln 16 Stunden 
von Frankfurt nach Paris gebraucht 

Riidedhciin In dein hiesigen 
Hotel Jung entstand in Haige der 
Exploinrt einer Petroieumiantpe ein 
Zimmerbrand, der zwar bald gelöfcht 
werden konnte, die im Hotei wohnen- 
den Gafte jedoch in große Aufregung 
versetzte. Einer derselben, ein Herr 
Schultze aus Ehemnitz in Sachsen, 

laubte fein Leben in Gefahr und sprang nur in fein Betttuch gehüllt, 
aus dem Fenster dea»ziveiten Stockes 
auf die Straße, wobei er leider schwere 
Bericyungen davontrag- 
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provinz Pmnmerw 
Pisritz. gin Miriciicrin fuhr der 

Blitz in ein «.«»» Fuß langes Stallge- 
biiude niit Zirohdarh, zundcrc und 
iischertc dasselbe in kurzer Zeit voll- 
ständig cin. lieber am- Zrhase sind 
mitverbranni. 

Z ital s und. Die schon seit Jah- 
ren gewimichie Erblickung der nörd- 
lichen Einiahrt des Hafen-J ist nun end- 
lich erfolgt. Durch diese Schlicßung 
wird der Hafen ver dein Enbringen von 

Unreinlirhiei ten nnd dein nahe gelegenen 
Sielauaslirs:, die sich namentlich lin 
Sommer storend bemerkbar machten, 
bewahrt. 

Provinz Postu. 
Gnesc n. Der Justizmtb Ellerbect 

wurde neulich in·e hiesige Gerichthes 
Längniß durch einen Berliner Kriminali 
schutzinann eingelicfekt. Ellerbeck ist 
bar fast zehn Wahren ans Gnesen ver- 

schwunden, weil gegen ihn Strafver- 
ahren vorlagen. In drei Wochen wäre 

Beriährnngdirisi eingetreten. 
Schneideiniihl. Die Minister 

des Innern und der Finanzen haben sich 
bereit erklan, einem an den Kaiser n 

richtenden ernediaigesuch betreffs 
Genehmigung einer Lonerie zum Besten 

durch das Brunnenungliici Geschä- Zieäten zu usiimmen. Nach dem aufge- 
stellten lau soll ein Reingewinn von 

soc-ON Mark verbleiben. 

putwiuk Ostpreusiem s 
Altenstein. Anfdein Zabinleriee· 

bei Notdan lenterte in Folge eines 
Wirbelwind-es ein Boot, so daß die 
vier Jniasien ertranten. 

Osterrodcn Der Hjiihrige Sohni 
einco stathnere wollte mit Hede dies 
Rauer eines Liirnbanmes abbrennen. I 
Dabei ssleg nnn ein Stück brennender I 

Hede auf das in der Nähe stehende, ; 

mit Stroh gedeckte Wohnhaits. Dieses 
stand bald darauf in Flammen nnd das 
Feuer ergriff auch den Stall. Fast 
sämmtlichen Mabiliar, außerdem noch 
drei Schweine und eine Ziege, sind 
mitverbrannt. Durrh die- Unvorsichtig- 
keit des Jungen find drei Familien 
obdachlos geworden. 

Provinz Ulcstprcusicm 
? anti a. Neheitnrath Koch- der 

hier zn einer Konseran iiber die Maß- 
regeln gegen die Cholera eintraf, hat 
es fiir nothwcnig gehalten, daf; in den 
Grentztreisen auch auf den Landweaen 
ein aesnndheitlieher Uebernmchnngw 
dietit eingerichtet werde. Koch betonte 
die besondere Gefährlichkeit der Be- 
nunnng des Weichselwassers. 

S chöneet. Hier ist eine Manier- 
sran verhaftet worden, weil sie ihren 
Ehemann vergiften wollte. Sie hatte 
sich zu diesem Zwecke fiir 10 Pfennig 
Schwefelhvlzer gekauft und die rothe 
Masse in Zie ennnlch«geschiittet. Als 
der Ehemann sich Abends Zum Trinken 
Milch forderte, erhielt er die vergiftete 
Milch. Der siebenjährige Sahn hatte 
aber die Arbeit der Mutter beobachtet 
nnd machte seinen Vater beim Ansehen 
des Topseiz an den Mund auf die Ge- 
fahr aufmerksam 

Bljeknprovinx. 
Diisseldorf. Der Reichstagsab- 

geordncte Ahlnsardt wollte jüngst hier 
in einer von der antisemitifchen Ver- 
einigung anberaumten Versammlung 
einen Vortrag halten. Er wurde aber 
gleich bei Beginn seiner Rede von den 
zahlreich anwesenden Gegnern des An- 
tisemitiemnd so durch liirinende Rufe 
gestört, daß er nicht sprechen konnte. 
Der Vorsitzende schlofi die Versamm- 
lung, ohne daß der Abgeordnete feinen 
Vortrag gehalten hatte. 

E f s e n. Der «Kanonenkiinig« 
Krupp hat bei der Selbsteinschätzung 
sein Jahreseinkommen der Steuer-be- 
hörde gegenüber auf 7,190,000 Mark 
angegeben. Gegen das Vorfahr bedeu- 
tet dad fiir den Geh. Fiommerzienrath 
eine Zunahme seines Einkommens um 

mehr als 1,000,000 Mart. 
il re f e l d. Der Lastschiffer Lotter- 

mann ist dahier eines entsetzlichen 
Todes gestorben. Wie gewöhnlich war 
er mit einein Fesselballon anfgefahren, 
um sich mittelst eines Fallschirnis 
herabzulasfen Er sprang ans der Gan- 
del des Nationen doch der Schirm ver- 

sagte seinen Dienst und der Luftschiffer 
stürzte aus der Höhe herab. Mit ges- 
brochenen Gliedern wurde er todt auf- 
gehoben. 

Provinz Hart-sein 
Eidlseben Vor etwa 29 Jahren 

wurde die hiesige Lomenapothele fiir 
ungefähr ·t8,000 Thaler verkauft, vor 
10 Jahren wechselte der Inhaber nnd 
erhielt llo,0()u Thaler und neuerdings 
ist diese Apotheke fiir 17I),000 Thaler 
in andere Hände übergegangen Dabei 
hat die Einwohnerzahl in den letzten 
10 Jahren nicht zugenommen und in 
dem eine Stunde entfernten Dorfe 
Helbra mit 7000 Einwohnern ist 
inzwischen auch eine Apotheke errichtet 
worden. 

N o r d h a n s e n. Ein Lehrer der hie- 
sigen Mittelfchule erhielt tiirtlich von 
dem Vater eines seiner Zchiiler ein 
Schreiben, welches wortlirh lautet wie 
folgt: »Bitte-, Herr. ., nehmen 
Sie meinen Jungen nnr recht scharf 
vor und schonen Zie den Stock nicht. 
Zu Negendienften gern bereit. Er- 
gebenft ifolgt der Name des betreffen- 
den Vateran- 

provin- girij irsictn 

Vreslau, Die tsiesamintzahl der 
immatrikulirten Ztudirenden betriigt 
in diesem Semester missi. Der ev.- 

theologischen Fakultät gehören an lot-, 
der iath.stheologischen 202, der juristi- 
schen Blö, der medizinischen 295, der 
philosophische-n ZW. 

M eilen-ihn Sämmtliche choleras 
verda· Jtige Personen sind auf Ber- 
siignng des Regierungspriisidenten aus 
dem stadtischenitazareth entlassen. 

Niints ch. Der Gendarni Korr- 
warth aus Prauß iin hiesigen Kreise 
wurde in Auaiibung seines Berufe-s 
ermordet, worauf der Mörder sein Opfer 
in einein Fiornseld verbarg. Von dem 
Thater sehlt bis jeht jede Spur-. 

; Provink greisitswigsxioilleien 
Altona. Die hiesige siriminali 

polizei hat einen sehr wichtigen Fang 
gemacht. Sie verhaftete nämlich drei 
angebliche Kaufleute, einen Nasen, 
einen Amerikaner nnd einen Teuts en, 
welche sich seit längerer Zeit damit 
beschäftigt hoben, salsche Legitimation-S- 

; papiere anzusetti en nnd mit gesalschten 
»Stempeln zu versehen Das Geschäft 

fscheint ein sehr luirativee gewesen zu 
ein, denn die «Verbindnngen» der 

Drei reichten weit über Hamburg- 
Altona hinaus. 

Mel. Die kaiserliche Kanalkoup 
mission erklärt sämmtliche Blättermeli 

; dungen, welche die Erdssnung des Nord- 
» ostseecanale zumLMai beziehungsweise 
im Herbst 1895 in Aussicht stellten, 
siir nnzutresfend Der Zeitpunkt der 
Eröffnung läßt sich überhaupt noch nicht 
bestimmen. 

Provknx Wpstfaltw i 
i 

Münster. Hier, in der wein-li- » 

schen Pisobinzialhanptftadt, welche dich f 
iiber Tuns-M Einwohner zahlt, tiin 
keine Sprenmvagen vorhanden. Die» 
vor dein viidgerithor wohnenden Bari » 

ger hatt n es daher unternommen, 
einen Wagen aus freiwilligen Beiträ- 
gen tu beschaffen Trotzdem ist, un- 

glaublich aber wahr, seiten-J des Magi- 
strats auf eine dieslieziigliche Eingabe 
ein nnine-tibirtei· abschliigiger Bescheid 
ertheilt worden. 

Alten a. Ein tragischeö Ende hat 
eine Vergniigungöreiie gefunden, die 
der hiesige diiendant Heinrich Z. nach 
Berlin unternalnn. Dort besuchte er 
ein bekannte-. ValllokaL aus dein er 

stark bezecht in seinem Hotel ankam. 
Platzlich verfiel er in Tobsncht, so daf; 
sechs Mann ihn nicht Fu bewiiltigen 
vermochten. Noch bevor der requirirte 
Krankenwagen Zur-« Stelle war, hatte 
ein Herzschlag seinem Leben ein Ende 
gemacht. 

f-« 

Haihsem 
Dresden Hier sollen binnen 

Kurzem die Anstriiger der »Arbeiter- 
zeitung« wegen groben Unfugs vor dem 
Strafgericht prozefsirt werden, weil sie 
eine Nummer des Blattecg welche eine 
Liste aller mit dem Bohcott belegten 

Fieschäftslcnte enthielt, vertrieben ha- 
en. 

Leipzig. Ein ans Frantfurt a. 
M. gebiirtiger Schüler einer hiesigen 
höheren Lehranstait hat sich durch eine 
letzter Tage veriibte schlechte That um 

sein ganzes Lebensglück und seine 
Eltern in tiefe Bekiinnnerniß gebracht. 
Der junge Mann stahl zweien seiner 
Mitschiiler, als diese beim Turnen 
ihre Westen ansgetzegen und bei Seite 
gelegt hatten, die Uhren. Als er sie iin 
Leihhause versetzen wollten nahm man 

ihn in IFast und über-lieferte ihn der 
Craateanwaitschafn 

» L.-:)ieuschonefeld· Eine neulich 
I hier aufgegebene Posttarte trug folgende 
JAdresse: »An .Herrn Flat, Pudel, 
;L.-:iieuschoneseld" und batte folgenden 
: Inhalt: Wieder Flat, Du kannst mich 
jtnorgen besuchen. Tu kriegst auch ein 
paar Stückchen Zucker und ein paar 
!Knochen. Deine Herrschaft kannst Au 
iauch mitbringen Deine Molli « Die 
Karte, die »aus Scherz« von der Schwe- 
ster einre- .Hundebesit3ers, der hier 
wohnt, an ,,Flak" gerichtet war, ist, 
nachdem man den Hund sowohl lsier als 
auch in t«.-Volttnartddorf gesucht, mit 
Hilfe des Hunderegistere glücklich an 
i re Adresse gelangt. Tasi die Post sich 
zu solchen tiindercien yet-gibt, scheint 
unverständlich 

s leernlsau. Jn Pasfroda ver- 

giftetens sich dieser Tage drei Kinder idmch den Genuß von vatsnensusz und 

I starben satnmtlich. 

i 
i 

Fyütingifche Htaatem 
Eisenach. Tie Bestattung der 

Wittwe irritz Reuters fand hier statt. 
:Tie Trauerfeier im Hause war groß- 
Eartig T er Sarg war mit Palmen und 
siriinzen iiberreich bedeckt. Der Groß- 

glierzog war durch den Wartburg-Fton1- 
'mandanten vertreten. Julius Große 
dankte Namens der Schillerstiftung 
deutscher Dichter siir das Venniirlstniß. 
I ena. Bei einer Eektion verletzte 

sich der Studirende der Medizin Ernst 
Wolsram aus Erfurt unerlseblich an der 
Hand. Es trat Blutvergistung ein, der 
er trotz aller Bemühungen, ihn zu ret- 
ten, erlegen ist. 

Rudol stadt. Hier wurde der 
zweite Bürgermeister Heinrich mit 
737 von bl» angegebenen Stimmen 
zum ersten Bürgermeister der Stadt 
getviiblt, obgleich die siirstliche Regie- 
rungtuthmr der Wahl bekannt ge- 
geben bette, das-; die Wahl Heinrich-z 
nicht bestatigt werden wiirde. 

Freie Htådte. 
H am b u r g. Ein neuer kngelsicherer 

Panzer ist von dem bekannten isietoehp 
sabriianten Wilhelm Weber, Eise Boh- 
nenstrasze und Hahntrapp ionstruirt 
tvorden.- Als Fruriofuin der Auofuhr 
von Hamburg nach Spanien mag ange- 
siihrt werden, daß von hier im letzten 
Jahre 640 Stilogramm ,,Epanische 
Fliegen« itn Werthe von Jst-Du Mark 
nach Spanien ausgesiihrt wurden, 
während von dort solche ,,Fliegen" über- 
haupt nicht eingeführt wurden-Unter 
Aussicht der Fenerwehr wurde neulich 
der grosse Dampfer »Bt)zanz" ausge- 
riiuchert. Nachdem die Prozedur tu 
Ende, lagen mehr als 500 Ratten todt 
in den verschiedenen Zchisseraumen 
umher. 

B rein e n. Die Austrianderung nach 
Amerika hat stark abgenommen Ter 
amtlichen Statistik zufolge sind in die- 
sem Jahre bis jetzt ji«-W Personen 
gegen 45,800 im Boriahre ausgemau- 
dert. Bis Schluß Mai war die Zahl 
der Auswanderer nur 4445, gegen 16,- 
960 bis Schluß Mai ist-T 

Braunftswetg. 
Braunschrveig Nachdem der 

Negent die Genehmigung ertheilt hat, 
ist die Beseitigung der völlig abge- 
storbenen Heinrichs-Linde aus dem 
Wilhelinsplah zum Herbst d. J. ange- 
ordnet· Wiederholter Versuche ungeach- 
tet sist es nicht gelungen, den uralten 
berühmten Baum zu erhalten, seit 
man ihm bei der Pslasterung des 
Wilhelmsulatzes in den Wer Jahren 
durch Abhauen der Saugwurzel die 
Nahrun straft entzogen hatte. Nach 
der Entsermmg des Stammes wird der 
westliche bogensormig auslauscnde 

Theil des Rascnplatses neben dem Dom 
verändert, mehr nach der Lstfeite hin 
aber eine inngc Linde gepflanzt werden. 

Werükensurg. 
Schri- zri n. Einen Dauerritt von 

Konstantinopel nach Schwean hat als 
Abschluß seiner Lrientreise jetzt der 
Lisährige Herzog Adolf Friedrich init 
seinem niilitiirisrhen Begleiter unter- 
noinmen., JT er Weg ist ungefähr der- 
selbe, den einst der Sihivedenkiinig 
liarl der Zioolfte zuriicklcqte 

Paris-im. tjin furchtbares Fami- 
liendraniii hat sich hier Zugetragen 
Ein aimesehener Kaufmann erschoß 
seine-Braun dann sich selbst. 

Ereizljersogthnm c,c)efsen. 
T a r ni st a d t. Was das grasiherzow 

liche Hand und der Hof vom Staate 
bezieht, ist vielfach unbekannt; wie and 
dein But-net fiir die Finnnzperinde 
WILL-IN hervorgeht, lseliinft sich der 
jährliche Betrag anf 1,:331,8;37 Mark 
14 Pfennige 

Giesien Die Universität wird 
;im Sominerseniester besucht von 576 
Hörer-n, worunter 26 Nichtiinmatriin- 

.lirte. 
i Lanipertheini. iiiirzlich wurde 
Jdahier eine interessante Wette zum 
iAuötrag gebracht. Boxheiiner, ein aud- 

i ezeirhneter Reiter, wettete niit Hoch- Ptädteiz daß er einen Ritt von Lam- 
pertheim nach Weinheim in dreiviertel 
Stunden unternehme. Vorheimer ge- 
wann die Wette glänzend, da er, wie 
amtlich beglaubigt wurde, die Tour in 
38 Minuten zuriicklegte. 

Mai n z. Das Bundesschiitzenfest 
gestaltete sich in jeder Hinsicht zu 

; einem großen Erfolge. Selbst in pein- 
"niärer Beziehung sticht eoseine stimmt- 
lichen Vorgänger aus, ist der Ueber- 
schust doch ein so bedeutender, das; der 
Schiilzenverband beschließen konnte, der 
Stadt Main; zu der für dad Fest aus- 
geworfenenzumme einen Rostenzuschust 

ivon 2:.t,000 Mart zu gewähren Alles 
sging bei dem Feste in’S Große, so auch 
der Durst; haben doch am zweiten Tage 
7000 auf detn Festplatz anwesende 
Personen nicht weniger als l Lotto Fla- 
schen Wein und 29 ." ektoliter Löwen- 
bräu ausgetrunken. er gesammte bis- 
herige Vorstand ist wieder gewählt und 
beschlossen worden, das nächste 1·.«. 
Bundedsrhießen im Jahre 1897 in 
Nürnberg abzuhalten. 

Yayerth 
München. Die Universität wird 

in diesem Semester von sit-it Studi- 
tenden Mng im Wintersemester 1893 
—94) besucht-Der englische Maler 
Montague, der »Schubkarrenmann," 
welcher, einer Wette zufolge, den Weg 
von Paris nach hier zu Fusi mit einem 
Schubtarren zurückzulegen hatte, ist hier 
eingetroffen. ----- Aus der Distanzradsahrt 
Mailand-v.liiittchen ist Joseph Fischer 
mit 29 Stunden 34 Minuten als erster 
durchs Ziel gegangen. Derselbe hat 
auch im vorigen Jahre im Rennen 
Berlin-Wien den ersten Preis davonge- 
tragen. Ter Preis, den er jetzt errun- 

gen, beträgt lmm Mart, außerdem er- 

hält Fischer noch den vom Printregens 
ten von Bauern gestifteten Elsretipreie, 
einen Potal and gediegenem Gold- 

Au gsb n rg. In der großen Zieg- 
ler-Brauet«ei im benachbarten Fried- 
berg ereignete sich ein schweres Unglück. 
Auf der Ztatte eines liirzlich daselbst 
audgebrochcnen Brandes erfolgte bei 
den Aufriiutttnngdarbeiten ein Einstur;. 
Sechd Petsotten wurden verschüttet. 
Zwei derselben wurden sofort getodtet, 
die vier anderen todtlich verletzt. 

Ba tu l) e t«g. Die bedeutende Malt- 
fabrtt von Tetsaner ist vollständig nie- 
dergebrannt. Ter Schaden wird auf 
50»,(««I :«."«t’-.:t·i geschätzt- 

tt l e i ttttseni hei m. In einem 
unserer in ttvvigster Fiille stehenden 
Felder tout-de neulich ein Halm mit 
reicher Aehre von der erstaunlichen 
Lange von ·.«..-37 Meter gesunden. Dabei 
ist die Streite von der Wurzel bis zum 

iersten Knoten-— etwa II- Oentimeter—— 
nicht mitgerechnet. 

Nürnberg Fin« due stiidtisrhe 
Elektrizitätewert sind turztich die An- 
ntetdebogen hinausgeht-tun worden. 
Obwohl noch nicht siitninttnhe Bogen 
wieder abgeholt worden sind, betragen 
jetzt sthon die Atnneldungen minnt 
Gliihlanipenz die angemeldeten Elek- 
tromotoren umfassen Ztm -s.iierdel1«iifte. 

R o t h e n b ur g. Auf dein Pachtgnte 
Schandhof waren in leeter Zeit wieder- 
holt die Fenster eingeschlagen, umheu- 
und sonstiges tsiesthtrr zeitrnnnnert 
worden, ohne daß man den Attentiiter 
erfahren konnte. Nun hies; ed, die Ne- 
schichte sei ein Spuk und der Teufel 
habe die Hand mit im Spiele-. Merk- 
würdigerweise horte seit dem-singen- 
blicke, wo es vermutete-, der Unter- 
suchungsrichter wolle sich die Sache 
näher ansehen, der Spuk anf. 

Regensburg Auf der Etation 
Ponholz geriethen Bahnen-heiter in 
Streit, wobei sie mit ihranebeprii- 
stellt aufeinander lot-schlugen Zwei der 

rbeiter blieben todt auf dem Bahn- 
dumm liegen. 

Schweinsurt. Aus der hiesigen 
Frohnveste ist der lfjjiihrige tstesangene 

HULVD Klein von hier entsprungen 
i nle shosen Vordem hiesigen 

Standesamte est-schien dieser Tage ein 
Brautpaar, begliickwiinscht von Kindern 
und Enkelkindem Der glückliche Bräu- 
tigam ist nämlich 75 Jahre alt und die 
nicht mehr ganz jugendliche Braut hat 
bereits 72 Lenze erlebt. 

Zu- der Yhoinpfal1. 
Speher. Zur Hebung der Rind- 

viehzucht wurden im Jahre 1893 ans 

iiffentlichen Fonds in der Pfalz nicht 
weniger als 22,(sn« Mart 34 Pfennige 
berausnabt 

Hiitschenhir usen. In der hie- 
sigen lvktxiiiriiiiizx i.«:·.«»«-en iiber 100 
cirea Mialirige Uferzi im Eigen- 
thumtzwald dei i-. ittn von tiaii Denn 
etwa l Meter iiber dein Erdboden ab- 
gehauen. Die Stämme sind in Folge 
dessen derart zugerichtet, daß eine Ver- 
wendung derselben als Nutzhalz ganz 
unmöglich ist. Der Schaden soll sich 
ans iiber 200 Mark belaufen. Der 
Thiiter ist ermittelt. 

randan Einen hübschen Versuch 
unternahm mit einein merkwürdigen 
Erfolg kiirzlich Rentner Auerbacher auf 
seiner Spargelanlage Er stürzte iiber 
einen kräftigen Spargeh der eben an’s 
Tageslicht kam, eine Thonriihre, wie 
sie bei Entwiisserungsarbciten beiiiitzt 
werden, nnd fiillte die Röhre bis oben 
mit Grund. Der Spargel wuchs in 
der Röhre weiter nud als er schließlich 
gestochen wurde, war er einen Meter 
lang und wog 50 Gramm weniger als 

Jein siilogramm Dabei war er weiß 
bis zur Spitze und zart und wohl- 
schmeekend von oben bis unten. 

i Zsurttemberg 
Stuttgart T.eriviirtte::.bergische 

jThicrschutzverein hielt hier seine Ge- 
Zneralversamnilung ab. Die Mitglie- 
Ederzahl beträgt zur Zeit fast 2550 Per- 
:sonen, der Zuwachs 250, in Ußeilbionns 
stieg die Mitgliederzahl von 10 auf 300 

EDcr Aufwand des Vereins bezifferte 
ssich auf 15,8:30 Mark und beträgt ge- 
lgeniiber den Einnahmen in den letzten 
izwei Jahren ein Mehr von 65 Mark. 
—Bon der Regierung ist Vorsorge ge- 

Itroffen worden, daß in den staatlichen 
.Heil- und Pflegeanstalten Winnenthal 
Hund Schusfenried fiir die Aufnahme 
E neu Erkrankter und lsieifteskranker stets 
Platze, an welchen es friil er mangelte, 
vorhanden sind 

Ellwangen Herr Brandegger 
sen» der Erfinder der »Papierdiirine, « 

hat dao Problem gelöst, aus Pergament- 
papier beliebig groer und dicke Puppen 
und Platten herzustellen. 

H ei l b r o n n. Das Festungsbatails 
lon in Illin, welches kürzlich hier ein- 
qiiartirt war, hatte aus seinem Marsche 
nach Ulin durih die Witterung sehr zu 
leiden.- Bei dein Marsche von Groß- 
bottivar ab, Vormittags bei ungewohn- 
lieher Hine, fielen 40 Mann unterwegs 
uni. Zwei starben nach kurzer Zeit. 

K ii n ; e l o a u. Die sogenannte 
Schelfenzeit, das ist die Schätzeit der 
Eichenriiide, war in friiheren Jahren 
in unserem ,,(Sierberstiidtchen" eine gar » 

bewegte Zeit, in der ed oft sehr lebhaft 
zuging. Jieuerdings ist es anders ge- 
worden Die Jiachfrage nach »Schel- 
fen" hat bedeutend nachgelassen, wozu 
die augiviirtige stonkuiienz, Ungarn 
und Elsasi, auch viel beitrug. Folgende 
Preise wurden pro Centner bezahlt: 
Für tsilanzriiide 4 Mark bis 4 Lljiark 
30 Pfennige, Raitetriiide J Mark bis 
3 Mark 20 Pfennige, fiir tispiiiwbiiiide l 
Mark W Pfennige bisz « Lilcart 

N esse l ba ih. sdiei setzte eine iiiis 

natiirliihe Mutter ihr nnehelieh gebo- 
reneo leind in der tiefen Klinge am 

Steihberge, unweit der Etrasie ano. 

Füchse sei Jleifteii das stind nach ihrem 
sBaii und haben ers bis iiiiii ltopf anf- 
gezehrt Die Thiiterin iiiiiide ermittelt 
uiid aii o iiliiitegeriiht eiiigeliifeit 

E 

Zikaden. 
Karlsruhe Tag Gesetz betref- 

; send die Aufbesserung deriiiitilereii und 
unteren Beamten ist naili fiinftiigiger 

EDebatte angenommen worden. 
T Bruchsal Eine Weltfirina in der 
Oersielliiiia der Centraliiieiebeiisielliiiig, 
die Liiiasii ii eiifabiit Schnabel ii. Hen- 

ning, feierte tiirztiih ihi Lssjahrigeo 
iVesteheu Mit tiaufinaiiii Eilniabet 
j und iiiii iiiieni Arbeiter begriiiidete der 
ksngeiiieiir, stoiiinierzieiirath Theodor 
sHeniiing, die Fabrik, die heute »Um 
JArbeiter zahlt, nnd verbollkonimnete 
E seine eporheinaeheiide Erfindung bald so, 

dat; dadurch die Sicherheit des Bahn- 
betriebed Hans eminent i ewann und dass , 

»getnale Hintern dieieo Ertittderd heute 
iiber gan; Europa verbreitet ist. 

M a n n h e i m. Die Vadische Rini- 
undMilversicheruttaeaesellichaft schließt 
mit einein Betriebdtterluit von Ist-ih- 
000 Mark Its Pfennige ab. Die dein- 
niichst stattsindende tsteneralversamut- 
lung wird det· Nesellschast eine Reduk- 
timt von Aktien und neue Eitizahlungen 
vorschlagen, ntn dein Institut neue 
Mittel zntufuhreir 

Nettsats. Der Vlitt schlug ober- 
Ihallt der Behauan der Philipp nar- 
Zcher Wittwe in eiti in der schansteit 
IBlliihe stehendee Reltstiiit. llnaefiihr 

100 Redstttcke sittd theils mehr-, theils 
weniger derbriiht. Auch sieht matt iin 
Boden zwei ziemlich lange Risse. Ter 
Schaden ist sehr bedeutend. 

Rad o l f z e l l. Aue der künstlichen 
Fischzuchtanstalt dahier sind 2.s')n,cmi) 
junge Aeschen in denllntersee eingeseut 
Molch- 

Eksafz-,iott)tingen. 
S t r a s; b u r g. Nach amtlichen Er- 

mittelungen haben sich in Elsas;- 
Lothringen von 1873 bis 1893 itn 
Ganzen 25,584 Auslandey darunter 
links-« Franzosen, naturalisiren las- 
sen, während beiläufig die gleiche Zahl, 
nämlich 25,477 Personen in das Aue- 
land, nnd zwar 17,129 nach Frank- 
reich, entlassen wurden. Die hier ur 

Iliaturalisirtmg kommenden Franzosen 
lind übrigens vielfach Elsafi-Lothrin- 
ger, die nach dem Kriege sür Frankreich 

optirten und dann diesen Schritt wie- 
der rückgängig machten. 

Altkirch Die Firma Jonrdain 
erbaut hier eine aimiwollweberei. 
Die Kosten des eubaues sind auf 
5(,,»-,0«0 Franes veranschlagt. 

Still. Hier steht die Eröffnung 
einer katholischen Blindenanstalt bevor. 
Bis jetzt bestanden im Lande zwei 
derartige Anstalten, eine protcftan- 
tisehe in Jllzarh und eine konfessione- 
lose in Bischweiler. 

Gesterteirh. 
Wien. Ter Umstand, dafi in den 

hiesigen Wechselstuben noch alte Bier- 
telguldenstiicle in Verkauf kommen, 
wird mitunter von Leuten dazu beniitin 
solche Etkixle anzuschaffen, um sie bei 
ihren Eintaufen als vermeintliche. stro- 
nenstiieke in Verkehr gelangen zu lassen, 
was ihnen namentlich in besuchten Ge- 
schäften und bei Kaufleuten, deren 
Sehvermiigen durch Alter ges chwärht ist, 
gelingt. Das Finanzministerium be-- 
skhiiftigt sirh bereits mit Maßnahmen 
zur Abhilfe-- sBei dem Versuch, seinen 
in die Donau gefallenen Hund zu 
retten, ertrant der hiesige Geschäfth 
agent chnoentner.—8n der Großen 
Stadtgasse wurde dieser Tage ein 
Omnibusztutscher während i Fahrt 
vom Schlage gerührt und ·-..urzte todt 
vom Bocke. 

Buda p e st. In einer Trockenkam- 
mer der Fabrik von Explosivstoffen des 
Franz Jauluez brach Feuer aus, wobei 
zwei Arbeiter verbrannten. 

Brünn. Hier hat der 20jiihrige 
Kesselschmied zcoudelka aus Mauern 
seinem Leben auf furchtbare Weise ein 
Ende gemacht; in Begleitung seiner 
Geliebten ging er zu dem Erdsturze 
Maeocha spazieren und sprang bot 

ihren Augen und im Beisein vieler 
Touristen in den tiefen Schlund, aus 
dessen Grund der Leichnam total zer- 
schmettert liegen blieb. 

Czernowitz. Zwei Lbergtsmnas 
siasten aus Suezawa sind wegen Stra- 
ßenraulto dem Strafgericht eingeliesert 
worden; sie hatten unterwegs eines 
Landwirtls überfallen und ilsn seines 
Geldes und s einer Werthsachen beraubt. 

Hertnannstadt. Jüngst beider 
Ausführung des »Vi»3e-Admiral" wurde 
das bekannte Terzett »Geh’n wir it 
den Garten« sturmisch zur Wieder- 
holung verlangt. Der Kapellmeistet 
machte sich schon bereit, als dir Tenori 
buffo M., welcher sich außerordentlicher 
Beliebtlseit erfreut, abwinkte und vor 
die Ratnpe tretend sagte: »Meine 
Herrschaften, ich kann bei der Kälte die 
Damen unmöglich zwei Mal in des 
Garten führen, das wäre ein unbilliges 
Verlangen und ich hoffe, Sie werdet 
nicht darauf liestelsen." Spruches und 
verbeugte sich, der Applaus aber war 

wonniglich noch stärker, als wenn due- 
Terzett noch ein Mal gesungen worden 
ware. 

J nnsb ruck. Das Tiroler Kaiser- 
siiger-k)kegi111ent, welches in Folge von 

Umwandlung von Feldjijgern in Kaiser- 
jiiger zu einem :)iiesenregiment von IS 
Bataillonen angenmrlssen ist, wird nach 

. Abschluß der lseurigen Tiiianaverperiode 
: in vier kliegimenter zu je vier Vatails 

lonen umgewandelt werden. Ter Tit-H 
»Tiroler Wisersager« wird durch die-it 
Ncufvrmation ebenso wenig tangicx 
wie der jetzige Etat. Es gelangen nur 

I die drei neuen f)kegimentdstijbe zur 
s Aufstellung, und zwar zu Wiegen- 
j Brixen und Trient. 

grchtveiz. 
Bern. Das Totalresultat der Ah- 

stimmung iiber das Jnitiativbegelsrenl 
betreffend dar- Recht auf Arbeit, steltsv 
sich, soweit bis jetzt bekannt, auf THE-—- 
Rzil Hier :?"!·,«T«-s ««’-.«ei!!. T"s.·;liei fehlt 
noch dass Ugebth rxn etwa W Ne- 
meinden verschiedener diantonty welches 
die verwerfende Titiebrlieit noch bedeu- 
tend verftxxrten wird.—Jeth bat auck 
Interlaien die eleltrische Beleuchtung; 
ed sind etwa two tsiliilslampen und 
45 Brgsenlamven in Betrieb 

Ziirich Tie Universität Zaricx 
zunu m oleleill zumutet ist« Studen- 
ten ist-.- niaunlichen und 128 weiik 
lithen NeihlechteU gegen 625 im Win- 
ter und Wo iut letztverflossenen Som- 
mer. Vtin der Nesannntzuhl sind II 
Theologeu, w Juristen, :3l:’) Medi- 
ziner, Ist-.- «J,ihilosouhen. Der Tlcationas 
litiit nach sind :-71 chuoeizer und III 
Auslandeiz 

Lurern Vom lei. liio sil. kliiai 
sind iu den Nasthofeu uud Pensionen 
von Yuzeru Its-ts- ,i«reuide, abgestiegen 
davon sind 1789 Deutsche und 173 
Englander und Anterikaner. Ter Ve- 

i siuh aianglaud und Amerika hat staii 
zugenouunen 

E ol o t h u ru· Zu dem in Lauperei 
dorf aligelmlteuen Zangertag oon That 
und Nau hatten sieh Ist augnuirtigk 
Vereine uiit Lil» Eiingern eingefunden 

Tessin. Ter Tessin ist diese- 
Tage in sein neues liinstlicheo Vett ge- 
leitet worden Der regulirte dianal dee 
Flusse-Z hat nunmehr eine Länge non ll 
Kilometer tun :).iietei·. Eine graste 
Ebene-, die friiher der Niihrlioden gis- 
tiger Dunste und die Hciuiath alles 
moglikhen linkrauteo und Ungeziefero 
war, wird dadurch der Kultur anheim 
gegeben. 

Wa l l i s. In Sitten wird zur Zeit 
ein Bergfiihreriure abgehalten, an dem 
sich 62 Mann betheiligcn. 

Neuf. Fiir die im Jahre 1894 
hier stattfindende Landesausstelluns 
haben die Arbeiten mit der Vermess 
sung des Augstellungsplatzed in Plain- 

I alais bereits begonnen. Die stahl der 
nmeldungen hatte Anfangs ai bo- 

ireits die Hohe von 200 erreicht. 
JAP- ·- 


